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Eichstätt wünschen allen Mitgliedern
ein glückliches und gesegnetes Jahr

2009!
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Verein

Jahresrückblick 2008

Wenn ich ehrlich bin, fällt es mir von Jahr
zu Jahr schwerer, über das vergangene
Jahr Bilanz ziehen zu müssen. Es be-
schleicht mich das ungute Gefühl, mich
langsam zu wiederholen, Jahr für Jahr
doch immer in etwa das Gleiche auf zu-
zählen, immer auf das Gleiche Wert zu
legen. Aber was für einen funktionieren-
den Verein wichtig ist, das ändert sich
nicht so schnell von heute auf morgen,
wenn, dann eher schleichend, so dass
gravierende Veränderungen vielleicht erst
nach vielen Jahren festgestellt werden
und dann ältere Mitglieder vielleicht ent-
täuscht resümieren, dass es früher an-
ders (besser?) war.

Und doch gilt heute wie früher: Erfolg zu
haben ist natürlich durchaus wichtig für
einen Sportverein. Erfolg macht man-
ches auch viel einfacher und Erfolg ha-
ben wir heuer wieder gehabt. Aber Erfolg
ist selbstverständlich nicht alles, kann
nicht das allein Ausschlaggebende in
einem Verein sein. Mehr denn je lebt ein
Verein vom Engagement und Einsatz
seiner Mitglieder, davon, dass man im
Verein seine Rolle findet und sich darin
auch wohl fühlen kann, dass man sich
mit dem Verein bestenfalls sogar identi-
fizieren kann. Ich bin schon überzeugt
davon, dass dies auch bei unseren Fuß-
ballern noch der Fall ist, dass es beim
VfB-Fußball nicht ums Geld geht, son-
dern schon noch um Freude, Freude am
Spiel, auch Freude daran, Gemeinschafts-
sinn miterleben und mitgestalten zu kön-
nen, was natürlich für jeden anders aus-
sehen kann und darf. Genau diese Freu-
de müssen aber auch wir verantwortli-
chen Funktionäre vorleben, dass wir uns
wirklich uneigennützig ehrenamtlich Ein-

bringen, dass es uns nicht darum geht,
im Mittelpunkt zu stehen und glänzen zu
wollen.

Positive Ereignisse waren für mich sicher-
lich:

- Die Faustballgruppe sportelt immer noch
und die GyVoFu-Gruppe konnte heuer
ihr 35-jähriges Bestehen feiern.

- Wir konnten heuer auf der Generalver-
sammlung unser 1000. Mitglied begrü-
ßen. In der Zwischenzeit sind wir nicht
wieder unter diese magische Grenze ge-
sunken. Ganz im Gegenteil, unser Mit-
gliederstand ist momentan sogar auf
über 1050 angestiegen, ein erheblicher
Verdienst vor allem der Volleyball- und
der Kinderturnabteilung.

- Der Gedenkgottesdienst in der Frauen-
bergkapelle war so gut wie schon lange
nicht mehr besucht. Ich habe mich ins-
besondere darüber gefreut, dass auch
ein paar junge Fußballer darunter wa-
ren. Da hat es hervorragend gepasst,
dass Jugendpfarrer Martin Geistbeck
den Gottesdienst so wunderbar erfri-
schend gestaltet hat.

- Beim großen Jubiläumsumzug zur 1100-
Jahr-Feier der Stadt Eichstätt hat sich
der VfB dank der Initiative von
Halbig und dem Trainergespann Kir
schner/Strasser sehr gut repräsentiert.

- Der brachliegende Stockschützenplatz
hat eine neue, wunderbare Bestimmung
gefunden. Die letzten Zweifler des DFB-

Wie sieht nun meine Bilanz für 2008
aus?

Edeltraud
-
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Minispielfeldes müssten eigentlich ver-
stummt sein, angesichts der Dauerbe-
legung durch Kinder, Jugendliche und
Studenten. Ich bin auch vollkommen
überzeugt, dass das noch zu bauende
Beachvolleyball-Feld genauso einschla-
gen wird.

- Das neue Angebot Einradfahren wird
sehr gut angenommen. Vielleicht haben
wir hier eine Lücke im Eichstätter Sport-
angebot entdeckt.

- Die neue JFG ist zum Laufen gebracht,
mit den allerdings immer gleichen alten
Sorgen und Schwierigkeiten.

- Die sportliche Situation unserer 1. Mann-
schaft ist einfach überragend. Wir
können die „Landesliga“ schon mal an-
denken. Mehr noch, es wird leiden-
schaftliches und ganz hervorragendes
Fußballspiel geboten, verbunden mit
einem absolut vorbildlichen Auftreten.
Wir müssen und werden uns jetzt in der
Winterpause ganz konkret mit dem The-
ma Aufstieg auseinandersetzen. Kön-
nen wir in der Landesliga bestehen und
wie. Müssen wir unsere bisherige Vor-
gehensweise ändern, an die höhere Li-
ga anpassen? Anpassung muss sein,
aber die Grundstruktur ändern kommt
für mich überhaupt nicht in Frage. Ich
kann mich da nur wiederholen und den
festen Standpunkt vertreten: mit unse-
ren Mitteln und unseren Möglichkeiten.

- Die 2. Mannschaft hat sich aus dem
Abstiegskeller wieder etwas herausge-
arbeitet und ich kann meine kleine „Scha-
denfreude“ nicht ganz verhehlen, dass
es unserer Truppe zweimal gelungen
ist, gegen einen ganz großen Aufstiegs-
kandidaten zu gewinnen. Einfach des-
wegen, weil ich es absolut nicht richtig
finde, dass bereits in dieser Liga ver-

sucht wird, Erfolg mit viel Geld aus dem
Boden stampfen zu wollen. Ehrliche und
sinnvolle Vereinsarbeit im unteren Ama-
teurbereich sollte, muss anders aus-
sehen, muss wachsen können.

- Unser Verein ist im Oktober bei dem
Ehrenabend der Stadt Eichstätt für „vor-
bildliche Vereinsarbeit“ mit der „Silber-
nen Raute“ ausgezeichnet worden. Ob-
wohl ich hier den Eindruck habe, dass in
der heutigen Zeit eine Inflation solcher
Ehrungen und Auszeichnungen, dass
eine Inflation an Zertifikaten und Güte-
siegeln eine solche Auszeichnung auch
wieder relativiert.

- 3 Mitglieder aus der Turn- bzw. Volley-
ballabteilung haben ihre Freizeit ge-
opfert und die Übungsleiterausbildung
hinter sich gebracht. Dadurch hat der
Verein nicht nur qualifizierte Übungslei-
terinnen gewonnen, sondern profitiert
auch von den staatlichen Zuschüssen,
die es für einen Übungsleiterschein
jährlich gibt. Danke!

- Man erlebt auch mal eine „Glücksstun-
de“, wenn ein angehender Student von
alleine auf den Verein zukommt und
seine Dienste anbietet, er würde gerne
im Jugendbereich tätig werden.

- Wir haben eine hervorragende, expan-
dierende Jugendarbeit in der Sparte
Volleyball und unsere Kinderturnab-
teilung ist nicht „klein zu kriegen“.

Negative Begleiterscheinungen gab es
schon auch; zu viele werde ich schon
nicht verdrängt haben, um meine Bilanz
zu fälschen:

- Einmal, die Tatsache, dass unser Ver-
ein auch 2008 jeden Euro zweimal um-
drehen musste, bevor er ausgegeben
werden konnte. Es muss deshalb wei-
ter äußerst sparsam gewirtschaftet wer-
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Marmor – Granit
Hauptstr. 26 · 85132 Workerszell
Tel. 0 84 21 / 9 81 00 • Fax 0 84 21 / 98 10 11

info@templer-naturstein.de

den. Ein bisschen mehr finanzieller Ge-
staltungsspielraum wäre schon wün-
schenswert und würde manche Ent-
scheidung doch erheblich erleichtern.
An dieser Stelle wiederum ein aufrich-
tiges Dankeschön an unsere großen
und vielen kleineren Sponsoren, an alle,
die uns finanziell unterstützt haben, an
die, die sich um Sponsoren bemüht
haben und auch ein ganz großer Dank
an die Stadt Eichstätt.

- Es soll aber auch nicht unter den Tep-
pich gekehrt werden, dass gewisse Vor-
gänge innerhalb des Vereins im ver-
gangenen Jahr die Freude und die Be-
geisterung an der ehrenamtlichen Tä-
tigkeit nicht gerade gefördert haben.

Sie sehen, meine Bilanz fällt doch ziem-
lich eindeutig aus. Ich würde mich freuen,
wenn auch Ihre eigene VfB-Bilanz ähn-

lich aussehen würde. Sollte Ihre „Negativ-
liste“ doch erheblich länger sein, lassen
Sie Ihre Kritik der Vorstandschaft doch
zukommen.

Am Jahresbeginn möchte ich mich bei
Ihnen für Ihre Mitarbeit und für das Ge-
leistete wirklich aufrichtig bedanken. Ich
wünsche denjenigen, die sich einge-
bracht haben, dass sie für dieses Enga-
gement auch etwas zurückerhalten: An-
erkennung,... Den Übungsleitern wünsche
ich ganz besonders, dass sie diese Aner-
kennung und die Dankbarkeit für ihre Ar-
beit vor allem von ihren Kindern und Ju-
gendlichen spüren dürfen. Das sollte
dann wieder Antrieb und Motivation für
das Jahr 2009 sein.

Ich wünsche Ihnen ein gesundes und
glückliches Jahr 2009.

Otto Eigenmann
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Weihnachtsfeier
des VfB Eichstätt

Vorstand Otto Eigenmann begrüßte zu Be-
ginn der Weihnachtsfeier des VfB Eich-
stätt im Sportheim neben den zahlrei-
chen Mitgliedern auch viele Vertreter der
Stadt Eichstätt, allen voran Oberbürger-
meister Arnulf Neumeyer, Bürgermeister
Dr. Josef Schmidramsl und die Sportbe-
auftragten der Stadt Hans Eder und Ger-
hard Nieberle. Den Ablauf der Feier hat-
te wieder Edeltraud Halbig zusammen-
gestellt. Für die musikalische Ausge-
staltung sorgte die Buxheimer Kuchlmu-
sik.

Der Oberbürgermeister überbrachte die
Grüße der Stadt und sagte den Verei-
nen, trotz der Folgen der weltweiten
Finanzkrise, auch weiterhin die Unter-
stützung der Stadt zu: „So gut`s halt
gehen wird.“ Im geistlichen Wort stellte
Pfarrer Günther Schmid die Wichtigkeit
des verbindenden Miteinanders gerade
im Sportverein heraus und rief dazu auf,
dem Nächsten besonders jetzt in der
Adventszeit wohlwollend gegenüber zu
treten.

Eine lustige Nikolausgeschichte wurde
von Christina Pröll, Fabian Bacherle und
Johannes Breitenhuber, alle Spieler der
C1-Junioren, vorgetragen.

Im Jahresrückblick zog VfB-Vorstand Ot-
to Eigenmann dann seine persönliche
Bilanz, in der er die positiven Ereignisse
den negativen gegenüberstellte. Heraus-
gekommen ist dabei ein klares Ergebnis
für die positive Seite, „ein Ergebnis, von
dem auch unsere siegverwöhnten Fuß-
baller nur träumen können.“ Neben dem
fast schon zum Greifen nahen Aufstieg
der 1. Mannschaft in die Landesliga fand
in der Auflistung unter anderem auch die
Errichtung des DFB-Minispielfeldes, die
hervorragende Arbeit in allen anderen
Sparten, die Teilnahme am Jubiläums-
umzug und die gute Zusammenarbeit
in der JFG Erwähnung. Wünschens-
wert wäre für den Verein sicherlich mehr
finanzieller Spielraum. Aber wie fast
jeder andere Verein muss auch beim VfB
Eichstätt jeder Euro zweimal umgedreht
werden, so dass es beim anvisierten
Ziel Landesliga sicher keine finanziel-
len Abenteuer geben kann. „Der Ver-
ein wird, sollte der Aufstieg wirklich ge-
lingen, nicht über seine Verhältnisse le-
ben“.

Zum Schluss dankte Eigenmann der
Stadt Eichstätt, den vielen Sponsoren
und vor allem auch den ehrenamtlichen
Helfern und Übungsleitern für die Unter-
stützung des Vereins.

Anschließend nahm der 2. Vorstand Oli-
ver Lechner noch die Ehrungen vor. Bei
dieser Ehrung konnte die Vereinsnadel in
Silber für 20-jährige Mitgliedschaft an In-
ge Kuntscher und Gelinde Chloupek ver-
liehen werden. Gold für 40 Jahre Mit-
gliedschaft erhielt Klaus Schuppert. Für
besondere Verdienste wurden Max Zintl
(Goldene Ehrennadel), Edeltraud Halbig
(Silberne Ehrennadel) und Günther
Steidl (Silberne Ehrennadel) ausgezeich-
net.

MOTORSÄGEN von

KIRSCHNER
Eichstätt · Sollnau 22 · Tel. 08421/1884

Wir verkaufen nicht nur. Service ist unsere Stärke!

Verein
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Im Rahmen der Weihnachtsfeier erhielten die Ehrennadel des VfB Eichstätt v. l.: Edeltraud
Halbig, Günther Steidl, Klaus Schuppert, Max Zintl, (Oliver Lechner, 2. Vorstand, führte die
Ehrungen durch), Inge Kuntscher und Gerlinde Chloupek. SpE-Foto: Peter Schuster

Verein

... deine sympathische Fahrschule
in Eichstätt täglich Unterricht von 18. - 20. Uhr
Anmeldung ab 17. Uhr

30 00

30

Info-Hotline 08421 900123
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Ideenwerkstatt der Sparkasse
Eichstätt
Unser Projekt „DFB-Minispielfeld und Be-
achvolleyballplatz“ wurde bei der Ideen-
werkstatt der Sparkasse Eichstätt unter
zwölf eingereichten Projekten als förde-
rungswürdig befunden. Die Fördersum-
me beträgt 10.000 Euro. Hierfür ein herz-
liches Dankeschön.
Ein ganz besonderer Dank geht aber

Foto: Hermann Redl (EK)

auch an den Initiator dieses Projekts,
unserem Jugendleiter Fred Pfaller und
der „Bauaufsicht“ Max Zintl.

Während das DFB-Minispielfeld bereits
im November eingeweiht werden konnte,
wird der Beachvolleyballplatz bis zum
Frühjahr fertig gestellt werden. Beide An-
lagen zusammen stellen eine großarti-
ge Bereicherung für unser Sportgelände
dar.

Verein

Otto Eigenmann

Werden Sie Mitglied im Fußballförderkreis
des VfB Eichstätt e.V. 1920

Sie fördern mit Ihrer Mitgliedschaft den Fußball im Verein und ermöglichen
gleichzeitig qualifizierte Jugendarbeit.

Sie ermöglichen die Ausweitung der intensiven Betreuung durch Beschäftigung
qualifizierter und motivierter Trainer/Übungsleiter im Jugendbereich.

Sie ermöglichen die Durchführung von Weiterbildungsmaßnahmen
für Trainer und Übungsleiter.

Sie stärken die Förderung von Talenten im eigenen Verein.

Ansprechpartner: Hans Regler, Tel. 08421 / 2377
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„Die moderne Version des
Straßenfußballs“
Kleinspielfeld am VfB-Platz als
„großartiges Geschenk des DFB“
übergeben

(Marco Schneider, Eichstätter Kurier
vom 10.11.2008)

„(. . .) Vor rund einem Jahr hat der VfB-
Jugendbeauftragte Fred Pfaller den Ver-
ein davon überzeugt, „dass so ein Feld
her muss“, wie der erste Vorsitzende Ot-
to Eigenmann bei seiner Begrüßung be-
richtete. Die geschriebene Bewerbung,
eine unter 450 in ganz Bayern, hatte Er-
folg.

Vor vier Wochen erfolgte die Abnahme.
Er freue sich, dass nach monatelangen
Vorbereitungen das Feld „endlich“ einge-
weiht werden könne. „Es ist eine tolle
Investition in die Zukunft“, sagte Eigen-
mann.

Zusammen mit dem noch geplanten Be-
ach-Volleyballfeld ergebe sich dann ein
schönes Ensemble. „Das wird hier eine
schöne Bereicherung für die Freizeit-
gestaltung unserer Jugendlichen.“ Ei-
genmann bedankte sich auch beim
VfB-Fußball-Abteilungsleiter Max Zintl,
der die Bauleitung übernommen hatte
und für einen reibungslosen Ablauf sorg-
te.

Oberbürgermeister Arnulf Neumeyer
sprach dem VfB seinen Dank aus, die
Initiative für die Bewerbung ergriffen zu
haben. „Die Aktion des DFB ist mehr als
begrüßenswert und ich freue mich, dass
wir hier den Zuschlag bekommen ha-
ben“, so der OB. (. . .) „Das ist die moder-
ne Version des Straßenfußballs.“ Er wün-
schte dem Feld eine rege Belegung. (. . .)
Dass der Platz bereits rege angenom-
men würde, versicherte Otto Eigenmann.
„Immer wenn man auf den Platz kommt,
spielen Kinder, Jugendliche oder auch
Studenten hier Fußball.“ Er betonte aber,
dass das Feld nicht dem VfB gehöre. „Es
steht offen für alle Vereine der Stadt, für
alle, die hierher kommen und spielen
wollen.“ Bürgermeister Josef Schmid-
ramsl, der die Veranstaltung mit launigen
Worten moderierte, zeigte sich mehr als
gerührt: „Es ist zwar ein Kleinspielfeld,
aber die Idee des DFB ist maxi, genauso
wie die Unterstützung durch die Stadt,
der Mut und die Entschlossenheit des
VfB.“

Für die Zukunft stieß Schmidramsl in das
gleiche Horn wie zuvor OB Neumeyer
und BFV-Vertreter Winkler: „Maxi soll
auch die Akzeptanz des Platzes wer-
den.“

(. . .) Diakon Franz Heim und die Kipfen-
berger evangelische Pfarrerin Astrid Zei-
linger segneten gemeinsam das Klein-
spielfeld. Die Stadtkapelle Eichstätt um-
rahmte den Festakt musikalisch. An-
schließend gab es ein kleines Anspiel,
bei dem neben den Verantwortlichen der
städtischen Sportvereine auch die Ver-
treter des BFV auf dem Kunstrasen
agierten, sowie ein Sieben-Meter-Schie-
ßen. Im Tor stand die „Torwartlegende“
des VfB, Thorsten Heinz.

Verein

MOTORSÄGEN von

KIRSCHNER
Eichstätt · Sollnau 22 · Tel. 08421/1884

Wir verkaufen nicht nur. Service ist unsere Stärke!
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SpE-Fotos: Franz Stur
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Silberne Raute
für den VfB Eichstätt
Anlässlich der 1100-Jahr-Feier führte die
Stadt Eichstätt im Festsaal des Alten
Stadttheaters einen Festabend zur Wür-
digung des Ehrenamts durch. In dieser
Feier wurde durch den langjährigen Vize-
präsidenten des BFV und jetzigen Ver-
bandsehrenamtsreferenten Hermann Gül-
ler die zwei Eichstätter Vereine, SV Ma-

rienstein und VfB Eichstätt mit der Silber-
nen Raute, dem Gütesiegel für hervor-
ragend geführte Vereine, ausgezeichnet.

„Beide Vereine haben bewiesen, dass sie
in Führung, Organisation, sozialem Enga-
gement und mit ihren Angeboten den ho-
hen gesellschaftlichen und sportlichen An-
sprüchen unserer Zeit gerecht werden und
deshalb die hohe Auszeichnung mit vol-
lem Recht in Empfang nehmen dürfen.“

Unser Bild zeigt (v.l.): Kreisehrenamtsbeauftragter Andreas Gegg (Kreis Donau/Isar), Ver-
einsehrenamtsreferent Hermann Güller, VfB-Geschäftsführer Wolfgang Köhler, VfB-Vor-
sitzender Otto Eigenmann und BFV-Vorsitzender des Bezirks Mittelfranken Uwe Kunst-
mann. SpE-Foto: Otto Eigenmann

Otto Eigenmann

... deine sympathische Fahrschule
in Eichstätt täglich Unterricht von 18. - 20. Uhr
Anmeldung ab 17. Uhr

30 00

30

Info-Hotline 08421 900123

Verein
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Fußball

Heiner-Zieglwalner-Turnier 2009

Wieder ein tolles Ereignis war das schon traditionelle „Heiner-Zieglwalner-Gedächtnis-
turnier“ in den Hallen der Bereitschaftspolizei Eichstätt, das wieder vorbildlich von
Fred Pfaller, Schagg Zieglwalner, Peter Schuster und vielen Helfern organisiert und
durchgeführt wurde. Obwohl die Eichstätter Mannschaften nur hintere Plätze beleg-
ten, standen Spaß, Teamgeist und Einsatzfreude ganz hoch im Kurs.

Die Turniersieger im Einzelnen: U-9: SC Feucht, U-11: Wacker Tirol Innsbruck, U-13:
TSV 1860 Weißenburg, U-15: FC Stätzling, U-17: SC Feucht.

SpE-Fotos: Peter Schuster und Franz Stur
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Senioren
Mit dem vergangenen Jahr können wir
Fußballer mehr als zufrieden sein. Nicht
nur, weil wir vom sportlichen Erfolg bis-
weilen regelrecht begeistert sind, son-
dern auch, weil wir überzeugt sind, dass
das, was hier geschaffen wurde, nicht
auf tönernen Füßen steht. Mit Kontinui-
tät, Sachverstand und viel Herzblut wur-
de über viele Jahre an der Erfolgsge-
schichte des VfB gearbeitet. Heute ha-
ben wir eine Basis, die weiterhin einen
erfolgreichen Fußball möglich machen
sollte.

Eine inzwischen abgeklärte und sehr
erfolgsorientierte – immer noch junge –
1. Mannschaft nimmt zur Winterpause
einen 1. Platz mit noblem 8-Punkte-Vor-
sprung, ein. Ein Verdienst, das vor allem
Cheftrainer Erich Hock, trotz eines
äußerst „schmalen“ Kaders, mit seinem
Co-Trainern Sigi Silbermann und „Toas-
ter“ alias Thorsten Heinz, zuzuschreiben
ist. Beruhigend für uns Funktionäre ist,
einen Mann wie Erich Hock an der Spitze
der sportlichen Leitung zu haben, der
weiß, wie schnell ein 8-Punkte-Vorsprung
dahin schmelzen kann.

Nach den Abgängen von Sebastian Wilf-
ling (Studium), Bastian Kargerl (beruf-
lich) und Tobi Eckl (pers. Gründe), ist
insbesondere auf der Position des Tor-
hüters, Handlungsbedarf vorhanden.
Trotz des Neuzuganges von Marco Wi-
tasek vom Bayernligakader des FC In-
golstadt 04 – Marco ist gelernter Stürmer
– fordert der Trainer weitere personel-
le Verstärkung im Defensivbereich mit
mindestens einem weiteren Spieler. Die
Fußballabteilung nimmt die Forderung
des Trainers sehr ernst und ist bemüht,
den dünn besetzten Kader der 1. Mann-

schaft, möglichst zeitnah mit einem
BOL-tauglichen Spieler zu ergän-
zen.
Eine hervorragende Punktrunde 2007/08
unserer 2. Mannschaft ließ auch Gutes
für die Saison 2008/09 erwarten. Doch
Trainer Sepp Schiebel hatte mit vielen
Unwägbarkeiten zu kämpfen. U.a. hatte
sich Kapitän Flo Basl bereits im ersten
Spiel der Saison eine schwere Bän-
derverletzung zugezogen und konnte bis
jetzt nicht mehr eingesetzt werden. Die
Auflistung der Verletzten, der beruflichen
bzw. Studium bedingten Absagen, die
Schiebel immer wieder kompensieren
musste, ist endlos. Trotzdem gelang es
noch vor der Winterpause, die Abstiegs-
plätze zu verlassen und auf einem 9.
Tabellenplatz in der Kreisliga 1 zu über-
wintern. Nach Rückkehr der Verletzten,
einer ordentlichen Vorbereitung, einer
verlässlichen Zusage und Bereitschaft
alles für eine erfolgreiche Rückrunde zu
geben, wird auch unsere „Zweite“ wieder
in die Erfolgsspur zurückfinden.
Zu der oben erwähnten „guten Basis“
zählt im Jugendbereich schon viele Jah-
re die unermüdliche und nicht immer
einfache Arbeit von Fred Pfaller mit sei-
nen Übungsleitern. Sein von Weitsicht
getragenes Engagement kann gar nicht
oft genug erwähnt werden. Durch die
Gründung der „JFG Region Eichstätt“,
auch hier war Pfaller der treibende Keil,
wurde rechtzeitig sicher gestellt, dass in
allen Altersgruppen - von der U 9 bis zur
U 19 - Fußball gespielt und am Punkt-
spielbetrieb teilgenommen werden kann.
Mein persönlicher Wunsch ist, unseren
Trainern und Spielern im Jugendbereich
mehr Aufmerksamkeit, z. B. durch den
einen oder anderen Besuch eines Heim-
oder Auswärtsspieles, zu schenken.
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Marmorwerk

Ludwig Niefnecker GmbH & Co. KG

D-85072 Eichstätt, Westenstraße 101

Telefon: 08421 /9785-0 •Telefax: 08421 /8407

Internet: http:/www.niefnecker.de

E-Mail: Niefnecker-Marmor@t-online.de

Anspruchsvolle Bauherren verwenden

Naturstein
aus dem Naturpark Altmühltal

edel, dekorativ und

auf Dauer wertbeständig.

Werk;

85132Workerzell

PetershöherStraße10

Wir empfehlen

uns als

Lieferant für

Direkt vom Hersteller!

Preiswert und von

bester Sortierung.

Auf Wunsch mit

Montage.

.

Eichstätter Juramarmor
Solnhofener Natursteinplatten

Bunte Marmore, Granite,
Schiefer und dgl

Dass der Fußball unserer 1. Mannschaft
gerne gesehen wird – auch die „Zweite“
hat einen beachtlichen Schnitt – kann
Mani Isl, unser Stadionkassier, berichten.
Der Zuschauerrekord in der Vorrunde
gegen den TSV Kösching mit 1060 Zu-
schauern war natürlich Spitze. Im Schnitt
brachten wir es bei unseren Heimspielen
auf sehr erfreuliche 460 Zuschauer! Ein
herzliches Dankeschön an unsere treuen
Fans aus nah und fern für die großar-
tige Unterstützung, verbunden mit der
Bitte, uns diese auch in Zukunft zu ge-
währen.

Für die Bereitschaft, bei der Fußballab-
teilung mitzuarbeiten, danke ich zum Ab-
schluss dieses Jahres den vielen Hel-
fern heute ganz besonders. Ein beson-
derer Dank geht an die Vorstandschaft,

sowie an meine Mitstreiter im Sparten-
ausschuss „Fußball“. Was würden wir
tun, wenn wir nicht auch den finanziellen
Beistand unserer Sponsoren, Gönner
und Freunde hätten? Hier darf ich na-
mentlich unseren langjährigen Haupt-
sponsor Peter Templer sen., Naturstein-
werk Templer, Workerszell, nennen, der
uns immer ein zuverlässiger und treuer
Partner ist.

Allen Freunden, Gönnern, Fans und der
Fußballabteilung des VfB Eichstätt Na-
hestehenden, darf ich für das kommende
Jahr nur das Allerbeste wünschen,
bleiben Sie auch im kommenden Jahr bei
uns, wir wissen Ihre Treue zu schätzen
und wollen sie auch „belohnen“.

Max Zintl

Fußball
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Jahresabschlussfeier der
Fußballabteilung:
Als kleine Einlage wur-
den u.a. die Trainer Hock,
Silbermann, Koc und
auch Heli Stimpfl persi-
fliert.

SpE-Fotos: Franz Stur
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Tankstelle

Eichhorn
Waschstraße SB-Dampfstrahler Kfz-Meisterbetrieb
Wir lösen Probleme rund um Ihr Fahrzeug

AU und TÜV für alle Kfz!!!
Tel. 08421/2675 Fax 1430

Weißenburger Str. 24, 85072 Eichstätt

Mit uns immer am Ball !!!

Wir haben, was Ihr Herz begehrt:

HAUSFELDER
Schuhe + Sport Nur ein paar Schritte

Eichstätt, Pfarrgasse 2 vom Domplatz

beispielhaft für Auswahl
Mode
Qualität
Beratung

Also hereinspaziert!

I N T E R N AT I O N A L

S P O R T S

am Markt
City-
KAUFHAUS
Marktplatz 8 · 85072 Eichstätt

Im Herzen der Stadt
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JFG
„Schade, dass jetzt die Winterpause
begonnen hat!“ So war es auf der Jah-
resabschlussfeier, die die JFG Region
Eichstätt im DJK-Sportheim Anfang De-
zember abhielt, unisono und allenthalben
zu hören. Diese Aussage ist in zweierlei
Hinsicht wohltuend und erfreulich:

Zum einen eilten die JFG-Mannschaften
in den zurück liegenden Herbstwochen
von Sieg zu Sieg, was dazu führte, dass
man weitere folgen lassen wollte (was ja
nicht ausschießt, dass diese sich im
Frühjahr erneut einstellen!). Zum ande-
ren zeugt dies von der großen Begeis-
terung der verantwortlichen Spieler, Trai-
ner und Betreuer rund um die schönste
Nebensache der Welt. Man spürt deut-
lich, wie alles, nach anfänglichem und
gegenseitigem Abtasten, Beschnuppern
etc. langsam zusammenwächst und wie
sich das neue Konstrukt JFG Region
Eichstätt - als zartes Pflänzlein gesät -

langsam, aber doch stetig und ge-
deihlich entwickelt. Zeitig für das neue
Jahr ist die Erstellung bzw. Publika-
tion der neuen Homepage geplant, an
der zurzeit mit Hochdruck gearbeitet
wird.

Mit der Herbstmeisterschaft verabschie-
dete sich die U-19 in die Winterpause.
Nach einem glanzvollen Auftritt zu Hause
gegen den direkten Konkurrenten aus
Hitzhofen, den man mit 6:1 abfertigte,
konnte man im letzten Spiel durch einen
3:1-Erfolg beim SV Türkisch Ingolstadt
die Herbstmeisterschaft unter Dach und
Fach bringen. Willi Liepold, der im Laufe
der Vorrunde erneut das Zepter über-
nommen hat, wird seine Jungs sicher
auch in der Rückrunde so motivieren
können, dass am Ende der Saison die
heiß ersehnte Meisterschaft und der da-
mit verbundene Aufstieg in die Kreisliga
gefeiert werden kann.

U 19

Tom Bauer und Roland Stössl stifteten für die neue B1 einen Spielball. Den Ball hatten sie
beim VfB-Fußballtipp (EM) heuer als ersten Preis gewonnen. Die Übergabe an Kapitän
Raphael Kraus erfolgte beim Heimspiel gegen die JFG Donaumoos, das die Eichstätter mit
3:0 gewonnen hatten. SpE-Foto: Hermann Eberlein

Fußball
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Erdarbeiten

und

Schotterwerke

Josef Ernstberger GmbH
Museumsstraße 2
85072 Eichstätt/Wegscheid

Telefon: (08421) 905798
Fax: (08421) 905799

Thomas Fentner

MKB Metallguss GmbH
„Statt schweißen und bearbeiten –

einbaufertig gießen“
Wir verarbeiten Messing, Kupfer, Bronze und andere Speziallegierungen

zu Konstruktionselementen für fast alle Industriezweige

WERK I
85072 Eichstätt
Tel. 0 84 21 /98 89 -89

WERK II
97618 Wulfershausen
Tel. 0 97 62 /91 89 -0
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U-17/1

U-17/2

U-15/1

Nach dem 3.Spieltag mit 0 Punkten noch
am Tabellenende der Kreisliga angesie-
delt, setzte das Team von Hermann
Eberlein danach zu einer imponierenden
Aufholjagd an und holte aus den rest-
lichen 7 Begegnungen 19 Punkte. Da
noch Nachholspiele anstehen, u.a. das
gegen Tabellenführer TSV Eching/Frei-
sing, und das Team auf Grund sehr guter
und engagierter Trainingsarbeit auf einer
Erfolgswelle schwimmt, bestehen wei-
terhin hervorragenden Erfolgsaussich-
ten.

Der größte Erfolg, den man in der U-17/2
verbuchen konnte, war, dass man ab
Mitte Oktober mit Flo Hausner und Tiger
Sturm nach zähem Ringen und langwie-
rigen Suchen zwei absolut zuverlässige
und engagierte Trainer finden konnte, die
zumindest nun einen ordentlichen Spiel-
betrieb gewährleisten. Sportlich sieht es
für die in der Kreisklasse agierende
Mannschaft eher düster aus. Trotzdem
ein großes Lob an die Jungs, das sie
trotz der Querelen am Ball geblieben
sind und mit Freude dem runden Leder
hinterher jagen.

Zu den großen Überraschungen der Sai-
son zählt die U-15/1, die sich in der Kreis-
liga nach verhaltenem Beginn gegen
Ende der Saison enorm stabilisierte und
nach dem 3:2-Schneeballschlacht-Sieg
bei der DJK Ingolstadt souverän den
2.Tabellenplatz behauptet. Trainer Brum-
mi Schuster und Beppi Adametz, die mit
ihren Jungs (und ihrem Mädel!) viel zeit-
aufwändige Freizeitmaßnahmen durch-
führen, verstehen es dadurch, ihrer

Truppe den nötigen Teamgeist und Kame-
radschaftssinn einzuimpfen.

Punktgleich mit dem Tabellenzweiten,
dem SV Türkisch Ingolstadt steht das
Team von Toni Eisenschenk derzeit auf
dem 3. Tabellenplatz und man kann mit
dem Verlauf der bisherigen Saison mehr
als zufrieden sein. Gegen den über-
mächtigen Spitzenreiter, den MTV In-
golstadt, der eigentlich in dieser Spiel-
klasse nichts verloren, war man chan-
cenlos. Vorrangiges Ziel ist es, eine Viel-
zahl der Spieler an die kommenden
Aufgabe, nächstes Jahr C1 zu spielen,
heranzuführen.

Sehr gespannt darf man auf die Ent-
wicklung dieser Mannschaft sein, reift
doch hier ein ausgezeichnetes Team,
das es bereits in jungen Jahren aus-
gezeichnet versteht einen herrlichen
Kombinationsfußball zu spielen. Der der-
zeitige 5. Tabellenplatz (auch hier stehen
noch Nachholspiele) ist für die Jungs und
das Betreuerteam Rainer Krieglmeier
und Albert Omasmeier sicher noch nicht
das Ende der Fahnenstange….

Auf einem sehr ordentlichen 4. Platz ran-
giert derzeit die Mannschaft um Gerhard
Hüttinger, der am Samstag bei den Spie-
len immer von Alex Garcia unterstützt
wird. Auch hier gilt, analog zur U-15/2
das Hauptaugenmerk darauf zu richten,
möglichst viele Spieler auf kommende,
schwerere Aufgaben zu präparieren.

Die JFG Region Region Eichstätt ist auf
einem guten Weg. Der 1. Vorsitzende
Thomas Hein, hat dies in seinen Weih-

U-15/2

U-13/1

U-13/2
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nachtsgrüßen an die verantwortlichen
Trainer und Betreuer nochmals expressis
verbis geschrieben:

„Ich möchte mich bei Euch allen für die
erfolgreiche Zusammenarbeit in 2008
bedanken. Ich glaube, wir können alle

miteinander stolz darauf sein, was wir
erreicht haben. Die sportliche Bilanz
spricht ganz klar für uns. Ich würde mich
sehr freuen, wenn wir in 2009 so wei-
termachen und den einen oder anderen
Aufstieg gemeinsam feiern könnten.“

Die JFG Region Eichstätt bedankt sich bei der Firma Gunnebo Deutschland GmbH (Sicher-
heitssysteme) für die Trikotausstattung der Jugendlichen und jeweils einen Spielball für alle
Übungsleiter. SpE-Foto: Thomas Hein bzw. Edgar Mayer

Edgar Mayer

Fußball
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Fußball

AH
Zur AH-Statistik im abgelaufenen Jahr: Es
wurden 9 Spiele bestritten - davon 5 Sie-
ge, 1 Unentschieden und 3 Niederlagen
(zwei Partien wurden vom Gegner abge-
sagt). Torschützenkönig wurde Manfred

Vor ihrer Weihnachtsfeier unternahmen die Alten Herren eine eher unkonventionelle und
anekdotenreiche Stadtführung mit dem „Nachtwächter“ Rudi Hager. Am darauf folgenden Tag
gratulierte die Mannschaft Spartenleiter Tom Bauer zu seiner Hochzeit mit Ehefrau Nadine.

SpE-Fotos: Franz Stur und Michael Bauer

Lehner mit 13 Treffern. Alle Spiele be-
stritten hat Tom Bauer, 8 Einsätze wur-
den von Roland Stössl und Hans Krobath
registriert. Es gab 13 Trainingseinheiten:
Die fleißigsten Teilnehmer waren Wolf-
gang Köhler und Tom Bauer (jeweils 12).
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Eichstätt · Sollnau 6 · Industriegebiet · Tel. 0 84 21 /90 98 -0
Frische und Qualität durch eigene Schlachtung

METZGEREIMICHAEL

LANDBÄCKEREI
KONDITOREI

Am Haselberg 1

85072 Eichstätt-Landershofen

Telefon 0 84 21 /9 88 30

Fax 0 84 21 / 9 98 80
Das

Kartoffelrestaurant
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Volleyball

Neue Herrenmannschaft am
Start
Nach jahrelanger Abstinenz hat der VfB
Eichstätt wieder eine Herrenmannschaft
für die Kreisliga Oberbayern gemeldet.
Hervorgegangen ist diese Mannschaft
aus der männlichen A-Jugend.
Durch mehrere „ältere“ Spieler (21 Jah-
re) verstärkt, versucht die Mannschaft
um Coach Günther Steidl, in der Punkt-
runde Fuß zu fassen. Nach den ersten
Punktspielen zeigt sich, dass es im ers-
ten Jahr für eine so junge Mannschaft
schwer wird, sich gegen Mannschaften
wie Dollnstein, Neuburg oder Pfaffenho-
fen, die jahrelange Spielpraxis haben, zu
behaupten.
So konnten zwar bereits die ersten Sät-

ze gewonnen werden, wie bei der un-
glücklichen 2:3-Niederlage und 15:17 im
5. Satz gegen Manching, auf den ers-
ten Sieg wartet die Mannschaft aber
noch.

Wenn sich aber erst einmal die Nervo-
sität gelegt hat, wird der erste Sieg nicht
mehr lange auf sich warten lassen.

Mit einem 5. Platz verabschiedet sich die
weibliche A-Jugend aus der Punktrunde
der Kreisliga Nord. Eine bessere Platzie-
rung wurde leider durch 2 unnötige Nie-
derlagen gegen die DJK Titting und den
SC Freising verhindert.

In dieser Besetzung wird es die A-Ju-

Generationswechsel bei
weiblicher A-Jugend

Hintere Reihe von links: Lukas Möser, Julian Bernecker, Alex Schneider, Philip Henseler,
Max Pflaum, Hannes Stebner; vordere Reihe von links: Manuel Rudingsdorfer, Coach
"Zaire" Günther Steidl, Johannes Liss; nicht auf dem Bild: Max Dauser, Moritz Koller,
Benedikt Schwermer und Andreas Strasser. SpE-Foto: Günther Steidl
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Volleyball

gend in der nächsten Saison nicht mehr
geben, da die Mehrzahl der Mädchen die
Altersgrenze für Jugendspielerinnen er-
reicht hat. Einige werden in der Damen-
mannschaft weiterspielen, ein paar wer-
den in der „neuen“ A-Jugend, die sich aus
der bisherigen B-Jugend zusammen-
setzt, mittrainieren. Diese neue A-Ju-
gend wird nicht mehr von Günther Steidl
trainiert, der die bisherige Mannschaft
in den letzten 6 Jahren betreut hat, son-
dern von Marisa Schmid, die selbst in
der Damenmannschaft als Angreiferin
spielt.

Endlich Erste!!
Nach jetzt bereits 3 Jahren aktivem
Kampf um die Tabellenspitze haben wir
uns endlich den ersten Platz in der C-
Jugend, weiblich, Kreisklasse Nord er-
kämpft.

Im letzten Spiel in Stammham konnten

Von oben nach unten: Coach Günther
Steidl, Eva Böttle, Mareike Schmidt, Babsi
Brems, Juliana von Spannenberg, Julia
Halbig, Martina Steidl, Eva Schneider,
Theresa Rudingsdorfer, Lisa Margraf; nicht
auf dem Bild: Patricia Ehegartner

SpE-Foto: Günther Steidl
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wir uns die letzten fehlenden Punkte
erspielen. Bei 9 Spielen mussten wir von
insgesamt 29 Sätzen nur zwei abge-
ben.

Wir sehen es für uns als einen be-
sonderen Erfolg an, da wir heuer das

Es jubeln: Kathy, Lara, Sandra, Isi, Mirijam, Isa, Julia, (nicht im Bild: Amanda und Julia)
SpE-Foto: Andrea Hoke

Andrea Hoke

Wir unterstützen den VfB Eichstätt!

85072 Eichstätt, Tel.(0 84 21) 30 66Adalbert-Stifter-Weg 3,

Container
Service

erste Jahr auf dem „Großfeld“ spielten
durften.

Aus diesem Grund lassen wir uns (Sie-
ger-)T-Shirts anfertigen. Vielleicht sieht
uns der eine oder andere damit, wenn
wir´s das nächste Jahr wieder packen.

Inserieren auch Sie im VfB-Sport-Echo!

Volleyball

�

�

�

�

Ihr Reiseprofi für Reisen im In- und Ausland seit 1925

Spezialveranstalter für Gruppenreisen und Vereins-

ausflüge – Reiseprogrammerstellung

Erstklassige und langjährige Reisebusfahrer

Vermietung von modernsten Reisebussen mit

optimalen Buskomfort von 8 bis 76 Plätzen

GRUPPENREISEN
MIT SYSTEM
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Ihr Reiseprofi für Reisen im In- und Ausland seit 1925

Spezialveranstalter für Gruppenreisen und Vereins-

ausflüge – Reiseprogrammerstellung

Erstklassige und langjährige Reisebusfahrer

Vermietung von modernsten Reisebussen mit
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Ihr Reiseprofi für Reisen im In- und Ausland seit 1925

Spezialveranstalter für Gruppenreisen und Vereins-

ausflüge – Reiseprogrammerstellung

Erstklassige und langjährige Reisebusfahrer

Vermietung von modernsten Reisebussen mit

optimalen Buskomfort von 8 bis 76 Plätzen

GRUPPENREISEN
MIT SYSTEM
GRUPPENREISEN
MIT SYSTEM

Frey Reisen und Touristik
GmbH & Co. KG
Postfach 1118
85065 Eichstätt
Tel. 08421/906034
Fax 08421/902020
E-Mail: Isidor.Frey@t-online.de

BILDHAUER UND STEINMETZMEISTER

HEIDINGSFELDER WEG 88
85072 EICHSTÄTT

TEL. (0 84 21) 49 88 · FAX (0 84 21) 8 04 39

RUPERT FIEGER

KÜNSTLERISCHE GESTALTUNG IN ALLEN
MATERIALIEN
INDIVIDUELLE GRABMALE NACH EIGENEN
ENTWÜRFEN
RESTAURATION



Turnen

Wirbelsäulengymnastik
(Freitagvormittag, 8:30 Uhr - 9:30 Uhr)

Trotz der frühen Stunde treffen sich
schon seit Jahren gesundheitsbewusste
Damen (+ 1 Herr) zur wöchentlichen

Gymnastik Schwerpunkt Rückentraining
im DJK-Gymnastikraum.

Durch das regelmäßige Training wird
versucht, Beschwerden vorzubeugen,
Kraft und Beweglichkeit aufrecht zu
erhalten - wichtig für jedes Lebensalter.

SpE-Foto: Gudrun Eigenmann

... deine sympathische Fahrschule
in Eichstätt täglich Unterricht von 18. - 20. Uhr
Anmeldung ab 17. Uhr

30 00

30

Info-Hotline 08421 900123

30



Turnen

Gudrun
Eigenmann

Bereitwillig zeigten
Turnkinder dem Ni-
kolaus ihre Bewe-
gungskünste.
Dieser belohnte sie
mit kleinen Turn-
geräten und Süßig-
keiten.

SpE-Fotos:
Gudrun Eigenmann

31
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Winterfreizeit
Am 1. Januar war es wieder soweit. Mit
19 Jugendlichen der JFG-Region Eich-
stätt und des VfB-Eichstätt starteten wir
in die Winterfreizeit nach Berchtesgaden.
Pistenspaß für Jedermann, vom Anfän-
ger bis zum Fortgeschrittenen, bot uns
das Skizentrum Götschen in unmittelba-
rer Nähe zwischen Berchtesgaden und
Bad Reichenhall.
Mit Übungshang, Waldabfahrt und einer
FIS-Strecke hatten wir am Götschen alle
Möglichkeiten für unsere Skifahrer und
Snowboarder.
Mittags trafen sich unsere Skigruppen
zur Stärkung in der Götschenalm.
In unserem Quartier der Jugendherberge
Berchtesgaden/Strub sind wir inzwischen

Verein

SpE-Foto: Lukas Rudingsdorfer Lukas Rudingsdorfer

gern gesehene Stammgäste. Für unsere
Jugendlichen erwiesen sich die strengen
Regeln der Jugendherberge bei den Mahl-
zeiten und bei der Nachtruhe als ein
gutes Training für das Verhalten in der
Gemeinschaft.

Der Besuch der Watzmann-Therme mit
ihren vielfältigen Erlebnisbecken und An-
lagen gehörte ebenfalls zum Programm
unserer Winterfreizeit.

Nach drei Tagen hartem Training auf dem
Götschen starteten wir zum Skiparadies
Jenner über dem Königssee. Hier konn-
ten unsere Jugendlichen auf den steilen
Pisten ihr Können unter Beweis stellen.

Am Dreikönigstag kehrten wir nach vier
Skitagen ohne größere Blessuren nach
Eichstätt zurück.
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„Westentreff“
Westenstraße 141

Telefon/Fax (08421) 907057
85072 EICHSTÄTT

Markt Pollenfeld
HafnerWeg1

Telefon (08421) 80459
85131 POLLENFELD

Markt Schernfeld
Am Gewend 5

Telefon (08422) 988683
85132 SCHERNFELD

Sicher zum

Führerschein!

durch Ihre

Fahrschule

Fleischmann

85072 Eichstätt

85135 Titting

Friedhofsgasse 2
Tel. 08421/2654

und 1603

Marktstraße 38STOP

33

Die Volksbank-Raiffeisenbank Eichstätt spendete 2.000 Euro für die Jugendarbeit des VfB
Eichstätt. Vielen Dank dafür! SpE-

Verein



Verein

Zweimal im Winter geht´s mit Karl „Jo“ Fink zum Wandern. Nach anstrengendem Marsch
schmeckt dann auch die Brotzeit im Gasthof „Schißler“ in Ochsenfeld. SpE-Foto: Franz Stur
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Maler- und Lackierer-Meister

RA IMUND

EDER
A U T O L A C K I E R E R E I

Schottenau 32 * 85072 Eichstätt * Telefon 08421 /901292

Wie gut eine Lackierung ist, erkennt man erst am Wetter.

Jetzt neu – Jetzt Neu – Jetzt neu – Jetzt neu – Jetzt neu – Jetzt neu – Jetzt neu

Der Gummibärchen-Shop

In unserer Video- u.- DVD-Abteilung
führen wir jetzt

alles rund ums „Gummibärchen“
Buchtal 65 · 85072 Eichstätt

Telefon 08421 /8384

Ihr Video- und DVD-Partner
in Eichstätt und Umgebung

Eine große Auswahl an
lose oder kg-Ware.

Außerdem Geschenke zu jedem Anlass.
Fruchtgummisorten,

VERKEHRSBETRIEBE GmbH

Industriestraße 32
85072 Eichstätt
Telefon (0 84 21) 97 21 -0
Telefax (0 84 21) 97 21 -33

Regionalverkehr
Ommnibusvermietung

Ommnibusreisen
Gruppenreisen
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Nach vielen Jahren gewann der VfB Eichstätt das schon traditionelle Vereinsschafkopf-
turnier (mit dem VfB Mörnsheim, der DJK Preith und dem SV Marienstein) endlich wieder
einmal. Als bester Spieler konnte Sepp Schiebel sowohl Siegprämie als auch den Wan-
derpokal für den VfB in Empfang nehmen. SpE-Foto: Franz Stur

Verein

Termine:
– 7. März: Rückrundenstart der „Ersten“ gegen den TSV

Wasserburg

– 13. April (Ostermontag):

gegen (3. Liga)

Toto-Pokal Halbfinale
Wacker Burghausen

... deine sympathische Fahrschule
in Eichstätt täglich Unterricht von 18. - 20. Uhr
Anmeldung ab 17. Uhr

30 00

30

Info-Hotline 08421 900123
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Drei neue Übungsleiterinnen
im VfB
Im September erwarben weitere drei
VfB-Mitglieder ihre Lizenz zum Übungs-
leiter.

Anna-Lena Gabler (Volleyball - Mitte) ab-
solvierte die Ausbildung zum Übungs-
leiter-C-Breitensport „Jugendliche und
Erwachsene“.

Anita Vogel (Kinderturnen - rechts) und
Andrea Hoke (Volleyball - links) erhielten
Ihre Lizenz als Übungsleiter-C-Breiten-
sport „Kinder und Jugendliche“.

Die Ausbildung umfasste jeweils 143
Unterrichtseinheiten und wurde mit einer
schriftlichen und einer praktischen Prü-
fung abgeschlossen.

SpE-Foto: Andrea Hoke

Verein

Wir schleifen für Sie:
Kreissägeblätter CV und
Widia, Bandsägeblätter,
Hobelmesser bis 80 cm

KIRSCHNER
Schärfdienst

Sollnau 22, Eichstätt

Sport treiben beim
VfB Eichstätt!!!
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Herzlichen Glückwunsch

zum 50. Geburtstag:

zum 60. Geburtstag:

zum 65. Geburtstag:

zum 76. Geburtstag:

zum 77. Geburtstag:

zum 80. Geburtstag:

zum 81. Geburtstag:

zum 82. Geburtstag:

zum 83. Geburtstag:

zum 84. Geburtstag:

zum 85. Geburtstag:

zum 86. Geburtstag:

zum 87. Geburtstag:

09. Januar Anton Eisenschenk

23. Januar Gisela Beck

13. Februar Anni Geyer

25. Februar Gerhard Bauer

10. März Franz Müller

13. März Richard Lehner

13. Januar Karlheinz Steindle

22. Januar Wolfgang Jägle

09. März Josef Bittl

15. März Franz Beck

08. April Rosemarie Rucker

26. Januar Frank Drelse

19. Februar Otmar Hausfelder

22. März Manfred Wölfl

21. Januar Günter Graf

29. Februar Rosa Jander

18. Februar Maria Polivka

09. April Willibald Russer

24. Januar Michael Kreipp sen.

25. März Michael Schneider

11. Februar Alfons Niefnecker

21. Januar Johann Schweizer

24. März Anton Eichiner

18. Januar Max Leurpendeur

28. Januar Heinrich Häfner
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Qualifizierte Beratung
für schönen Urlaub!

Ihre Zufriedenheit
ist unsere Motivation!

- EICHSTÄTT · Pfahlstr. 21
Tel. 0 84 21 / 54 06 · Fax 76 12
>>

Treuchtlingen - Weißenburg -
Pappenheim
www.engeler-reisen.de
info@engeler-reisen.de

ENGELER-REISEN

Das neue Reiseprogramm ist da!

35 Jahre
Kompetenz!



Pfahlstr. 29 · 85072 Eichstätt · Tel. 0 84 21 / 90 22 90

Sport & action
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